
Infoveranstaltung:
Übergang von der 
Grundschule in die 
Sekundarschule



Förderprognose
Schüler erhalten Bildungsgangempfehlung:

- Förderprognose (doppelte Ausführung)
- Anmeldebogen (mit Hologramm)
- Informationsschreiben an die Eltern



Jg. 5, Jg. 6,

2. Hj. 1. Hj.

Deutsch 2 ⋅( 2 + 1 ) = 6

Fremdsprache 2 ⋅( 3 + 3 ) = 12

Mathematik 2 ⋅( 2 + 2 ) = 8

Naturwissenschaften 2 ⋅( 2 + 3 ) = 10

Geografie 1 ⋅( 3 + 3 ) = 6

Geschichte/Pol. Bildung 1 ⋅( 3 + 2 ) = 5

Kunst 1 ⋅( 2 + 2 ) = 4

Musik 1 ⋅( 2 + 2 ) = 4

Sport 1 ⋅( 3 + 3 ) = 6

Biblischer Unterricht 1 ⋅( 2 + 2 ) = 4 Divisor

Summe: 65 : 28 = 2,32weitere Erläuterungen in der begleitenden Inf ormation v om Nov ember 2010

Notendurch-

schnitt:

ErgebnisFach Faktor



Empfehlung

• bis 2,2 Empfehlung Gymnasium oder ISS
• 2,3 bis 2,7 Klassenkonferenz entscheidet 
Voraussetzung für die Gymnasialempfehlung  
ist, dass unter Berücksichtigung von 
Kompetenzen, Lernentwicklung, Begabungen und 
Neigungen der erfolgreiche Besuch des 
Gymnasiums erwartet werden kann. 

• ab 2,8 Empfehlung ISS



Kompetenzen
• erkennt grundlegende Prinzipien oder 
Regeln und wendet sie sachgerecht an

• plant und organisiert Arbeitsschritte 
zielgerichtet und zügig

• beherrscht Arbeitstechniken 
(markieren, nachschlagen, auswendig 
lernen ...)

• verfügt über einen sachbezogenen 
Ausdruck und einen reichhaltigen 
Wortschatz



Kompetenzen
• arbeitet strukturiert und verknüpft 
Wissensgegenstände

• reflektiert den eigenen Lernprozess
• stellt Arbeitsergebnisse ziel- und 
adressatengerecht dar (Präsentation)

• ist ideenreich, Neuem gegenüber 
aufgeschlossen und vielseitig 
interessiert

• arbeitet kooperativ und arbeitsteilig
• erbringt Leistungen selbständig



Beratungsgespräch

• Beratungsgespräch mit dem 
Klassenlehrer / der Klassenlehrerin

• Stärken, Begabungen, Neigungen 
(⇒ Profil der Schule) 

• Notenentwicklung
• Kompetenzen
• Elternwunsch / Schülerwunsch



Anmeldung für die 
Sekundarschule

Anmeldezeitraum an der 
Erstwunschschule

08.02. bis 22.02.2012



Erstwunschschulen

• entscheiden bis 16.03.2012 über die Aufnahme

Aufnahmekriterien bei Übernachfrage
10 % Härtefälle
60 % nach jeweiligen Schulkriterien
30 % Losverfahren

2 Möglichkeiten
� �

Aufnahme in die         Weiterleitung an die    
gewünschte Schule    Zweitwunschschule



Zweitwunschschulen
• entscheiden bis 23.03.2012 über die Aufnahme

Aufnahmekriterien bei Übernachfrage
- Härtefälle entfallen, da sie bereits an der
Erstwunschschule angemeldet sind

- nach jeweiligen Schulkriterien
- Losverfahren

2 Möglichkeiten
� �

Aufnahme in die         Weiterleitung an die    
Zweitwunschschule     Drittwunschschule



Drittwunschschulen
• entscheiden bis 02.04.2012 über die Aufnahme

Aufnahmekriterien bei Übernachfrage
- Härtefälle entfallen, da sie bereits an der
Erstwunschschule angemeldet sind
- nach jeweiligen Schulkriterien
- Losverfahren

2 Möglichkeiten
� �

Aufnahme in die        Schulamt des Bewerberwohnortes    
Drittwunschschule    nennt eine aufnahmefähige Schule

bis zum 11.05.2012



Alle aufnehmenden Schulen übersenden 
den Eltern bis zum 21.05.2012 den
Aufnahmebescheid.

Die jeweiligen Grundschulen werden bis 
24.05.2012 von den Sekundarschulen 
informiert.



Schule in freier Trägerschaft

• werden weder als Erst-, Zweit- oder 
Drittwunsch eingetragen

• können vom Schulamt nicht zugewiesen 
werden

• Anmeldeverfahren parallel zum 
Anmeldeverfahren an den staatlichen Schulen

• Streichung aus der Bedarfsliste der 
staatlichen Schulen bei Zusage an Sie und 
Weiterleitung ans Schulamt


